
Belastung oder Überlastung?  
Was kranke Herzen  
wieder leisten können 

27. Tag des Herzzentrums

Samstag, 30.11.2019 · 10:00 – 13:00 Uhr
Paulus-Praetorius-Gymnasium

Live-Übertragung aus  
Hybrid-Herzoperationssaal und 
Hybrid-Herzkatheterlabor

In besten Händen, dem Leben zuliebe.



Verehrte Interessierte 
der Herzmedizin, 
wie leistungsfähig ist das Herz? Wie viel Sport, 
Training und Belastung ist noch gesund? Wo sind 
kranken Herzen Grenzen gesetzt? Wie kann Herz-
medizin helfen?

(Spitzen)Sport lässt Herzen höher schlagen – nicht 
nur bei den Zuschauerinnen und Zuschauern im 
Stadion oder vor den Bildschirmen, sondern auch 
bei den Menschen, die Höchstleistungen abliefern 
wollen. Erkrankungen am Herzen können zu starken 
Einschränkungen führen. Sie gilt es zu erkennen und 
zu behandeln, damit körperliche Belastung nicht zur 
Lebenslast wird.

Erleben Sie einen Herzklappenersatz und eine Vorhof-
flimmer-Ablation, damit Herzen wieder besser schla-
gen, live auf der HD-Großbildwand. Wir stellen Ihnen 
drei ehemalige Spitzensportlerinnen und -sportler 
vor, die sich einem Herzeingriff unterziehen mussten 
und weiterhin im höchsten Maße leistungsfähig sind. 
Anhand von Übungen zum Herz- und Muskeltraining 
werden wir Ihnen zeigen, wie Sport Herzen hilft, ge-
sund zu bleiben.

Wir laden Sie herzlich ein, die Arbeit unseres Teams 
am 27. Tag des Herzzentrums am 30. November 2019 
im Paulus-Praetorius-Gymnasium, Lohmühlenstraße 26, 
16321 Bernau bei Berlin, zwischen 10 und 13 Uhr live 
mitzuerleben. 

Ihre 
Prof. Dr. med. Christian Butter,  Prof. Dr. med. Johannes 
Albes, Dr. med. Georg Fritz, Andreas Linke, Birgit Pilz, 
Matthias Blum und Matthias Scheller

Die Veranstaltung gibt es auch im Live-Stream:
herzzentrum.immanuel.de


